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Die eigenwillige keramische Form – Teller auf Füssen mit ‹Hängerand› und ‹Nabel› –
und die fast ausschliessliche Bemalung mit Fischen und anderen Meeresbewohnern
geben Anlass, den antiken Kontext der Fischteller genauer zu untersuchen: Wie wurde
diese spezielle Vasenform in den antiken Töpferwerkstätten hergestellt? Was
verbanden die Menschen der Antike mit Fischen? Warum malten sie diese auf Vasen
und wie verwendeten sie die Teller? Über 50 verschiedene Fische und Meerestiere
lassen sich auf den Tellern und Vasen des Museums Florence Gottet bestimmen – mit
Ausnahme der Delphine bereicherten diese den antiken Speisezettel. Doch die
Bedeutung und Verwendung der Fischteller geben weiter Rätsel auf: Auch wenn man
antike Quellen und archäologische Experimente zur Herstellung der Teller einbezieht,
kann man nur Vermutungen anstellen.
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